
 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 677/2015/MO/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 18.02.2015 
Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-450 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 10.03.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 17.03.2015 öffentlich 

 
Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 
2014 
 
Sachverhalt: 
Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne 
des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 2.500,-- € 
nicht übersteigt. Die Zustimmung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als 
erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halb-
jährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach Satz 1 zu 
berichten. 
 
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des II. Halbjahres 2014 belaufen sich 
insgesamt auf 11.581,21 €. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben ist durch die 
Deckungsreserve (5.000 €) sowie Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei ande-
ren Haushaltsstellen gewährleistet.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
- entfällt - 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bericht des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das II. Halbjahr 
2014 wird zur Kenntnis genommen.    
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__________________ 
Weinberg 
 
Anlagen: 
Übersicht über die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des II. Halbjahres 2014  
 
 
 



Haushaltsstelle Bezeichnung der 
Haushaltsstelle

Soll nach dem 
Haushaltsplan 

(einschl. 
Nachtrags-
haushalt)

Anordnungs-
soll Mehrbetrag

davon bereits 
berichtet/ 

genehmigt

noch zu 
berichten B e g r ü n d u n g

€ € € € €
1 2 3 4 5 6 7 8

31.12.2014
Deckungskreis 6 Ehrungen/Reprästentaion 15.500,00 16.494,69 994,69 0,00 994,69 Kosten Neujahresempfang

Deckungskreis 11 Gebäudeunterhaltung 
Himmelsbarg

6.000,00 7.855,28 1.855,28 0,00 1.855,28 Instandsetzung Küchenabluftanlage und WC 
Anlagen

Deckungskreis 12 Bauhof 25.200,00 26.047,78 847,78 0,00
847,78

diverse Fahrzeugreparaturen

02000.590000 Förderung der 
Betriebsgemeinschaft

800,00 1.032,59 232,59 0,00 232,59 Bewirtung Betriebsfest für Mitarbeiter

21110.650100 Geschäftsausgaben 
Schulsozialarbeit

500,00 527,77 27,77 0,00 27,77 Bekanntmachungen - Stellenausschreibung

33210.700000 Zuschüsse für Vereine 2.300,00 4.250,00 1.950,00 0,00 1.950,00 Bühnenelemente für Kulturforum

43100.590000 Seniorenbetreuung 17.000,00 17.240,19 240,19 0,00 240,19 Seniorenausflug und 
Seniorenweihnachtsfeier

70000.711000 Abwasserabgabe 500,00 948,45 448,45 0,00 448,45 Kleineinleiterabgabe für Vorjahre

76000.520000 Kauf und Unterhaltung von 
Einrichtungsgegenständen         
Sport- und Freizeitzentrum

500,00 527,59 27,59 0,00 27,59 Minigolfschläger und -bälle

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 2.500,-- € nicht 
übersteigt. Die Zustimmung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren. 

Gemeinde Moorrege

Information des Bürgermeisters
für das 2. Halbjahr 2014 gemäß § 4 der Haushaltssatzung

Ö
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Haushaltsstelle Bezeichnung der 
Haushaltsstelle

Soll nach dem 
Haushaltsplan 

(einschl. 
Nachtrags-
haushalt)

Anordnungs-
soll Mehrbetrag

davon bereits 
berichtet/ 

genehmigt

noch zu 
berichten B e g r ü n d u n g

€ € € € €
1 2 3 4 5 6 7 8

79100.713000 Kofinanzierung AktivRegion 0,00 1.287,04 1.287,04 0,00 1.287,04 gemeindlicher Kofinanzierungsanteil für 
AktivRegion

90000.845200 Verzinsung von Steuererstattung 5.000,00 43.556,00 38.556,00 38.344,00 212,00 Zinsen für Gewerbesteuererstattungen

13000.935010 Erwerb von beweglichem 
Vermögen Feuerwehr

55.000,00 56.085,84 1.085,84 0,00 1.085,84 Beschaffung Einsatzschutzkleidung, 
Atemschutzmasken und 
Stabiliesierungssystem

46020.935000 Erwerb von Spielgeräten 10.000,00 10.691,66 691,66 0,00 691,66 Sandspielanlage für Spielplatz Schmiedeweg

76000.935000 Erwerb von beweglichem 
Vermögen Sport- und 
Freizeitzentrum

0,00 6.447,14 6.447,14 4.766,81 1.680,33 Fensterdeko und Vorhänge für 
Altentagesstätte

Gesamt 138.300,00 192.992,02 54.692,02 43.110,81 11.581,21

11.581,21Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung =



 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 678/2015/MO/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 18.02.2015 
Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-450 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 10.03.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 17.03.2015 öffentlich 

 
Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
 
Sachverhalt: 
Die noch zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anla-
ge mit Stand vom 31.12.2014 im Verwaltungshaushalt auf 171.815,25 € sowie im 
Vermögenshaushalt auf 12.279,13 €. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gewährleistet durch Minderausga-
ben bzw. Mehreinnahmen bei anderen Haushaltsstellen sowie die Deckungsreserve.     
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
- entfällt - 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, / Die Gemeindevertretung beschließt, die Haus-
haltsüberschreitungen im Verwaltungshaushalt mit 171.815,25 € sowie im Vermö-
genshaushalt mit 12.279,13 € zu genehmigen.    
 
 
 
 
__________________ 
Weinberg 
 
Anlagen: 
Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand: 31.12.2014)  
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EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8

Stand 31.12.2014 Verwaltungshaushalt

Deckungskreis 9 Schulkostenbeiträge 292.000,00 434.606,72 142.606,72 0,00 142.606,72 Verschiebungen von Schülerzahlen bei den 
jeweiligen Schulzweigen und höhere 
Schulkostenbeitragssätze der Schulträger

02000.655000 Gerichts- und 
Rechtsanwaltskosten

5.000,00 10.776,54 5.776,54 1.273,54 4.503,00 Schlussrechnungen Rechtsanwaltskosten für 
Bauleitplanverfahren "Klinkerstraße - West"

46400.672000 Kostenausgleich nach dem 
Kindertragesstättengesetz

31.000,00 35.918,54 4.918,54 0,00 4.918,54 Kostenausgleich für Kinder in auswärtigen 
Kindertagesstätten

63000.510000 Unterhaltungskosten 
Straßen und Wege

30.000,00 38.557,37 8.557,37 1.078,20 7.479,17 Versackung Besenweide und Wedeler Ch., 
Trummenregulierung Amtsstr., Klinkerstr. und 
Pinneberger Ch.

76000.510000 Grundstücksunterhaltung 
Sport- und Freizeitzentrum 
Himmelsbarg

2.000,00 14.307,82 12.307,82 0,00 12.307,82 Herrichtung der Terrasse Altentagesstätte; 
Instandsetzung Minigolfanlage, Teich und Zaun

Summe 360.000,00 534.166,99 174.166,99 2.351,74 171.815,25

171.815,25
Vermögenshaushalt

67000.960000 Baukosten 
Straßenbeleuchtung

0,00 12.279,13 12.279,13 0,00 12.279,13 Straßenbeleuchtung der Fußwegverbindung 
zwischen Grothar und Besenweide

Summe 0,00 12.279,13 12.279,13 0,00 12.279,13
12.279,13noch zu genehmigen im Vermögenshaushalt  =

noch zu genehmigen im Verwaltungshaushalt  =

Haushaltsüberschreitungen der Gemeinde Moorrege

Bezeichnung der 
HaushaltsstelleHaushaltsstelle Begründung

noch zu 
genehmigen

Soll nach dem 
Haushaltsplan 
(einschließl. 
Nachtrags-
haushalt) 

Anordnungs-
soll Mehrbetrag

davon 
bereits 

genehmigt
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 667/2015/MO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 13.01.2015 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/208.04 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 10.03.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 17.03.2015 öffentlich 

 
Gebührensatzung Betreuungsschule Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Der Schul- und Kulturausschuss der Gemeinde Moorrege hat auf seiner Sitzung am 
20.11.2014 beschlossen, einen Elternbeitrag in Höhe von 25,00 Euro für eine Woche 
Ferienbetreuung in der Betreuungsschule einzuführen. Die Ferienbetreuung findet 
jeweils eine Woche in den Frühjahrs- und Herbstferien und in der ersten und letzten 
Woche der Sommerferien statt.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Da es in den letzten Jahren immer wieder zu Änderungen der Richtlinien gekommen 
ist und die rechtlichen Grundlagen angepasst werden mussten, wurde von Seiten der 
Verwaltung die anliegende Satzung über die Benutzung der Betreuungsschule und 
die Erhebung von Benutzungsgebühren erstellt. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Durch die Einführung eines Elternbeitrages für die Ferienbetreuung ist mit Mehrein-
nahmen von jährlich 2.000 Euro zu rechnen.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Die Gemeinde Moorrege erhält vom Land eine Zuwendung in Höhe von 6.258,00 
Euro jährlich. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindevertretung beschließt die Satzung  
über die Benutzung der Betreuungsschule und die Erhebung von Benutzungsgebüh-
ren zum 01.04.2015 in der vorliegenden Form. 
 
 
 
__________________ 
   (Weinberg) 
 
Anlagen: Entwurf Satzung Betreuungsschule Moorrege  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 669/2015/MO/BV 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 22.01.2015 
Bearbeiter: Jenny Thomsen AZ: 7/108.5226 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

04.03.2015 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 10.03.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 17.03.2015 öffentlich 

 
Aufhebung der Satzung „Tarif über das Nutzungsentgelt für die 
Obdachlosenunterkünfte der Gemeinde Moorrege„ 
 
Sachverhalt: 
In der Gemeinde Moorrege befinden sich im Münsterweg so genannte Obdachlosen-
unterkünfte. Grundstück und Gebäude befinden sich im Eigentum der Gemeinde. 
 
Da die Unterbringung von Asylbewerbern, Flüchtlingen, Obdachlosen und Aussied-
lern eine Weisungsangelegenheit ist, die durch das Amt Moorrege wahrgenommen 
wird, gleicht der Amtshaushalt ein durch die Vorhaltung der Liegenschaft auftreten-
des Defizit jährlich aus. So wird die Last auch auf die amtsangehörigen Gemeinden 
verteilt, die keine entsprechenden Liegenschaften vorhalten. 
 
Notwendige Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an den Liegenschaften 
werden nach Rücksprache mit dem Bürgermeister durchgeführt. 
 
Zur Erhebung eines Nutzungsentgeltes hat die Gemeinde Moorrege im Jahre 1975 
eine entsprechende Satzung erlassen, die im Jahre 2008 mit dem 9. Nachtrag letzt-
malig angepasst wurde. 
 
Durch rechtliche, organisatorische und tatsächliche Änderungen ist es inzwischen 
notwendig, per Satzung nicht nur die Gebührenhöhe, sondern auch das Benutzungs-
verhältnis, die Ordnung in den Unterkünften, die Art der Einweisung, das Rechtsver-
hältnis usw. zu regeln. 
 
Da neben der Satzung der Gemeinde Moorrege auch die Satzungen der Gemeinden 
Holm und Heist anzupassen sind, ist aus Sicht der Verwaltung der Erlass einer ent-
sprechenden Satzung durch den Amtsausschuss eine deutliche Verwaltungsverein-
fachung. Weiterhin stellt sich bei dem Erlass einzelner gemeindlicher Satzung in die-
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sem Bereich die rechtliche Frage der Zulässigkeit von Aufgabenübertragungen auf 
die örtliche Ordnungsbehörde durch die amtsangehörige Gemeinde.  
 
Ein weiterer nicht unbedeutender Aspekt ist auch, dass durch eine amtsseitige Sat-
zung die Möglichkeit besteht, das Defizit für die Unterbringung von Flüchtlingen im 
Amtshaushalt zu reduzieren (siehe § 10 Abs. 8 der Satzung des Amtes (Anlage)). 
Durch diese Regelung hat das Amt Moorrege die Möglichkeit, die tatsächliche Miete 
für auf dem freien Markt zur Unterbringung des maßgeblichen Personenkreises an-
gemieteten Wohnraum abzurechnen, auch wenn tatsächlich die Grenze der ange-
messenen Unterkunftskosten überschritten wird. Eine derartige Regelung ist jedoch 
nur dann möglich, wenn die Unterkünfte durch das Amt Moorrege betrieben werden. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Auswirkungen für die Gemeinde Moorrege: 
 
 
Die Gemeinde Moorrege ist Eigentümerin der Liegenschaft. Der Erlass einer Satzung 
des Amtes Moorrege zur Bewirtschaftung der Unterkünfte berührt das gemeindliche 
Eigentum an diesen nicht. 
 
Für einen Eigentumsübergang bedarf es aufgrund des § 311 b des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (BGB) eines notariell beurkundeten Vertrages. Da das Amt und die je-
weilige Gemeinde keinen derartigen Vertrag schließen, verbleibt das Eigentum defi-
nitiv bei der Gemeinde. 
 
Die Gemeinde hat auch nach dem Erlass einer Amtssatzung das alleinige Recht, die 
Liegenschaft zu schließen, zu veräußern, zu überplanen oder sonstige eigentums-
rechtliche Verfügungen zu treffen. 
 
Die Ausweisung von Einnahmen und Ausgaben im gemeindlichen Haushalt in Bezug 
auf die Liegenschaft würde künftig entfallen. Eine haushaltswirksame Auswirkung 
entsteht dadurch jedoch nicht, da die bisherigen Defizite bereits durch den Amts-
haushalt getragen wurden. 
 
Eine Einbindung des Bürgermeisters bei notwendigen Unterhaltungs- und Instand-
setzungsarbeiten wird auch weiterhin erfolgen. 
 
 
 
Finanzierung: 
keine Auswirkungen für den gemeindlichen Haushalt 
  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 



Der Bauausschuss empfiehlt / der Finanzausschuss empfiehlt / die Gemeindevertre-
tung beschließt, den Tarif über das Nutzungsentgelt für die Obdachlosenunterkünfte 
der Gemeinde Moorrege vom 02. Dezember 1975 in der Fassung des 9. Nachtrags 
vom 19. November 2008 unter den Maßgaben, 
 

• dass der Amtsausschuss in seiner Sitzung am 24. März 2015 eine entspre-
chende Satzung erlässt, 

 
• dass kein eigentumsrechtlicher Übergang erfolgt und 

 
• dass vor Durchführung von notwendigen Unterhaltungs- und Instandset-

zungsarbeiten eine Einbindung des Bürgermeisters erfolgt, 
 

 
aufzuheben. 
  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Weinberg 
 
 
 
Anlagen: 
Satzung des Amtes Moorrege über die Benutzung der amtlichen Unterkünfte sowie 
die Erhebung von Benutzungsgebühren  
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